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Nikolaus reitet morgen
wieder durch Borken

Borken. Der Heimatver-
ein Borken hat zum tra-
ditionellen Nikolauszug
eingeladen. Mehrere
Borkener Musikkapellen
werden Sankt Nikolaus
morgen musikalisch be-
gleiten, wenn er mit sei-
nem Knecht Ruprecht
hoch zu Ross um 17 Uhr
vom Markt aus durch die
Innenstadt reitet. Der
Zug wird über die Remi-
giusstraße, Mönkenstie-
ge, Am Boltenhof, An
der Alten Windmühle,
Neutor wieder zurück
zum Marktplatz ziehen.
Hier werden der Bürger-
meister Rolf Lührmann
und der Heimatvereins-
vorsitzende Alfons The-
sing Sankt Nikolaus auf
dem Balkon des Hauses
Buss begrüßen. An-
schließend wird St. Ni-
kolaus zu den Kindern
sprechen. Seit nunmehr
75 Jahren pflegt der Hei-
matverein, wie berichtet,
die Tradition des Nikol-
auszuges. Mehr als 250
Ehrenamtliche – Musi-

ker, Feuerwehr, Hilfs-
dienste und Mitglieder
des Heimatvereins –
werden dabei wieder für
den reibungslosen Ab-
lauf sorgen. Und zum
Abschluss werden auch
morgen an die 2000 Stu-
tenkerle kostenlos an die
Kinder verteilt. Sie wer-
den überwiegend durch
Mitgliedsbeiträge finan-
ziert, teilt der Heimat-
verein mit. Eine finan-
zielle Unterstützung
durch Spenden der Bor-
kener Geschäftsleute
und der Stadt sei aller-
dings notwendig. Der
Vorstand bittet daher al-
le am Brauchtum Inte-
ressierten um Unterstüt-
zung. Mit einer Spende
auf das Konto 51020469
bei der Sparkasse West-
münsterland (BLZ
40154530) oder das Kon-
to 2553101 bei der Bor-
kener Volksbank (BLZ
42861387), Stichwort
„Nikolauszug“ , kann je-
der den Nikolauszug un-
terstützen.

Patronatsfest des KKV Hansa
Borken. Das Veranstal-
tungsjahr beschließt der
KKV Hansa mit dem Pa-
tronatsfest am Sonntag,
10. Dezember. Beginn ist
um 8 Uhr mit einer Eu-
charistiefeier in der St.-

Remigius-Kirche. An-
schließend findet das
traditionelle Frühstück
im Lindenhof statt.
Anmeldungen sind unter
Tel. 3972 oder 4393
möglich.
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Borken (jü). Bei mildem
Herbstwetter haben die Be-
sucher diesmal entspannt
über den Borkener Weih-
nachtsmarkt bummeln kön-
nen. Zur Erinnerung: Im
vergangenen Jahr noch
sorgte das Schneechaos für
einen vorübergehenden
Stromausfall an den Stän-
den. An diesem Wochenen-
de ging die Shoppingtour
dagegen prima ohne Mütze,
Schal oder Handschuhe.

Groß war wieder das An-
gebot. Auch viele Mitglie-
der von Borkener Vereinen
und Verbänden verkauften
ihre zum Teil selbst gefer-
tigten Waren. Wer noch auf
der Suche nach einem pas-
senden Präsent für die Lie-
ben war, der konnte schnell
fündig werden. Zum ersten
Mal auf dem Borkener
Weihnachtsmarkt dabei war
Piotr Karkowksi aus der
Partnerstadt Bolkow. Der
Kürschner hatte warme
Lammfellpantoffel für kalte
Wintertage im Angebot. Am
Freitag, so seine Beobach-
tung, seien die Marktbesu-
cher zurückhaltend gewe-
sen. Am Samstag und

Besucher aus Nah und Fern genießen Bummel über den Borkener Weihnachtsmarkt

Schön, klein, übersichtlich und festlich

Sonntag sei der Verkauf
dann gut angelaufen.

Ob die Menschen ange-
sichts der kommenden
Mehrwertsteuererhöhung
das Geld zusammenhielten?
Das wollte der polnische
Geschäftsmann so nicht be-

stätigen. Die Erhöhung der
Mehrwertsteuer, erklärte
Brigitte Rohls, die unter an-
derem duftende Öle und
Kerzen anbot, würde bei
den kleineren Käufen kaum
ins Gewicht fallen. Auf ein
vergleichbar gutes Geschäft

wie im Vorjahr hoffte die
junge Frau. Über klingelnde
Kasse freute sich Ingrid
Kuth von der Kolpingfami-
lie Borken. Handgefertigte
Holzartikel, Krippen oder
Körnerkissen seien in die-
sem Jahr wahre Selbstläu-
fer, stellte sie fest. Mögli-
cher Grund dafür: „Die Ad-
ventszeit ist kurz, die Besu-
cher haben auf den Weih-
nachtsmarkt gewartet. Au-
ßerdem ist Anfang Dezem-
ber Zahltag und die Men-
schen haben noch Geld
über.“ Die Mehrwertsteuer
sei kein Thema, meinte
Kuth. Das Geld sitze locker.
Viele Stammgäste aus dem
Ruhrgebiet seien wieder
nach Borken gekommen.

Beim Stand der Sänger-
vereinigung Borken rührten
die fleißigen Männer kräftig
in einem dampfenden
Grünkohltopf. Verlockend
duftete es zudem nach
frisch gebackenen „Iser-
kökskes“. „Wir bieten ad-
ventliche Dekorationen zu
vernünftigen Preisen an“,
erklärte Heinz Eming, der
den Besuchern hochprozen-
tigen „Crambambuli“ und

„Borksken Wind“ aus-
schenkte.

Beim Bummel entlang der
üppig weihnachtlich deko-
rierten Stände ließen sich
die Besucher auch heißen
Glühwein sowie Eier- und
Apfelpunsch mit einem
Schuss Calvados schme-
cken. Die Qual der Wahl
hatten die Menschen bei
den vielfältigen kulinari-
schen Angeboten: Den def-
tigen Buchweizenpfannku-
chen mit Zwiebeln wählen
oder doch lieber die Kartof-
felwaffel mit Speck neh-
men? Wegen der typisch
westfälischen Spezialitäten
und dem „idyllischen Am-
biente“ waren Inge Grimm
und Angelika Bartetzko von
Bottrop nach Borken ange-
reist. „Der Markt hier ist
schön, klein und übersicht-
lich“, schwärmten die Da-
men. Festliche Musik ver-
mittelte derweil den Besu-
chern einen besonderen
Adventszauber. Dafür sorg-
ten Musikgruppen, die mit
weihnachtlichen Liedern
und besinnlichen Weisen
auf die Vorweihnachtszeit
einstimmten.

Deftiges servierten diese Köche den Marktbesuchern. Festliches gab es an den Ständen gleich neben an.

In der neuen Weihnachtsbastelwerkstatt auf dem Borkener
Weihnachtsmarkt fertigten die Kleinen schöne Deko für die
festliche Stube daheim. Fotos: jü

Einzigartige
Borkenwirther

Borkenwirthe (geg). Deutsch-
lands einzige KLJB-Instrumental-
gruppe weiß, was das Zuhörerherz
begehrt. Am Samstagabend trumpf-
te das Borkenwirther Orchester vor
vollem Haus groß auf.

Beim Jahresabschlusskonzert ge-
stalteten die Jugendlichen – „die
genau wissen, was sie mit Noten
anzufangen haben“, wie Vorsitzen-
der Stefan Lansmann-Niehaus lobte
– in bewährter Manier eine Hälfte
des Konzertes. Die eher rockigen
Songs der Musiker, die unter der
Leitung von Jochen Niehaves agier-
ten, wie zum Beispiel „Lady in
Black“ und „Smoke on the water“
waren zwar eher etwas für die jün-
gere Generation, aber die Musik di-
verser Fernsehproduktionen, von
Klaus Doldinger komponiert, oder

KLJB-Instrumentalgruppe trumpfte auf
die eher jazzigen Klänge von Soul
Bossa Nova „versöhnten“ die ältere
Zuschauer dann wieder. Leben in
die Turnhalle brachten dabei auch
einige Kinder, die als Darsteller zur
jeweiligen Filmmusik durch die
Stuhlreihen flitzten.

Nach der Pause wurde es dann
schon etwas voller auf der Bühne,
denn das Hauptorchester nahm
dort Platz. Mit musikalischen He-
rausforderungen wie dem Astro-
nautenmarsch, dem Coronation
Marsch, der Melodie von „The
Beauty and the beast“ oder einem
Glenn Miller-Medley begeisterten
die Instrumentalisten unter der Lei-
tung von Paul Adass das Publikum.
Moderiert wurde das Konzert von
Sigrid Stenpaß und Daniela
Schlattmann.

Vor großem Publikum in der Borkenwirther Turnhalle stellten am Sams-
tagabend zunächst das Jugend- und dann das Hauptorchester ihr
Können unter Beweis. Foto: geg


